
ETTMANNSDORF. Die Familienwande-
rung des CSU-Ortsverbandes Neukir-
chen mit dem Kreisvorsitzenden Alex-
ander Flierl samt Familie startete von
Naabsiegenhofen auf der St. Jakobs-
route nach Ettmannsdorf. Das Ziel wa-
ren die Naab-Werkstätten an der St. Vi-
talis-Straße. Geschäftsführer Ulrich
Hiltl (rechts) informierte die Wande-
rer über die Behindertenarbeit in den

Werkstätten. Am Montag besuchten
der CSU-Ortsverbandsvorsitzende To-
bias Viehauser (2. v. r.) und Stadtrat
Heinrich Engelhardt (links) die Werk-
stätten und Andrea Wilhelm (2. von
links) in der Küche, um an Geschäfts-
führer Hiltl eine Spende in Höhe von
250 Euro zu übergeben. Das Geld
stammt aus der Wanderung-Spenden-
kasse. Foto/Text: skt

Wanderer spenden für Behinderte

SCHWANDORF. Benannt nach dem be-
kannten Walzer von Johann Strauß
lädt der Sängerbund 1861 Schwandorf
unter demMotto „Wein,Weib und Ge-
sang“ zu seinem zweiten Weinfest am
Samstag, 13. Oktober, in den Sperl-
Stadl in Fronberg ein. Ausgezeichnete
Weine gibt es vom Weingut Klimm,
Edesheim, aus der Pfalz, dazu Zwiebel-
kuchen, Dotsch mit Lachs und deftige
Schmalzbrote.

Den musikalischen Teil bestreiten

die drei Chorformationen des Sänger-
bundes mit einem bunten Melodien-
strauß aus Operette, Musical und
Schlager. Der Sperl-Stadl wird herbst-
lich dekoriert und in eine gemütliche
Weinlaube verwandelt, erklärte Orga-
nisationsleiter Joachim Baranek.

Vorsitzende Monika Schenk stellte
Kulturamtsleiterin Susanne Lehnfeld
und Oberbürgermeister Helmut Hey
das Programm vor, der sich auf einen
geselligen Abend mit viel Gesang, gu-

tem Essen und Trinken freut. Denmu-
sikalischen Part hat Chorleiter Micha-
el Koch zusammengestellt; er wird die
Sänger auch am Klavier begleiten. Das
musikalischeWeinfest beginnt am 13.
Oktober um 19 Uhr. Der Eintritt ist
frei.

Der Erlös des Weinfestes kommt
dem Kinder- und Jugendchor zugute.
Tischreservierungen sind unter der Te-
lefonnummer (0 94 31) 93 91 (auch
auf Anrufbeantworter) erwünscht.

Sängerbund lädt zumWeinfest ein
VERANSTALTUNGDasMotto lautet am 13. Oktober „Wein,Weib undGesang“ im Sperl-Stadl

Monika Schenk, Joachim Baranek und Michael Koch stellten Susanne Lehnfeld und Helmut Hey das Programm vor.

SCHWANDORF. Zwei Drittel aller Müt-
ter mit minderjährigen Kindern sind
in Deutschland berufstätig, jede fünfte
Mutter in Vollzeit, doch die meisten –
vier von zehn – in Teilzeit. Es sind je-
doch nicht nur Mütter, die Elternzeit
nehmen, auch fünf Prozent der Väter.
Frauen unterbrechen ihre Berufstätig-
keit aber auch, um sich um pflegebe-
dürftige Angehörige zu kümmern.

Die Rückkehr in den Beruf, aber
auch die Vereinbarkeit von Beruf und
Familie, ist der Wunsch vieler Frauen
und auch so mancher Männer. Eine
Veranstaltung der Agentur für Arbeit
Schwandorf am 15. Oktober soll Frau-
en und Männern Antworten und Lö-
sungsstrategien aufzeigen. Inhalt der
Veranstaltung sind aktuelle Informati-
onen über den Arbeitsstellenmarkt in
der Region, Kinderbetreuungsangebo-
te im Landkreis, Möglichkeiten der
Stellensuche und der Weiterbildung.
Das Serviceangebot der Agentur, aber

auch das vom Bundesministerium für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend
und der Bundesagentur für Arbeit ge-
meinsam eingerichtete Lotsenportal
www.Perspektive-Wiedereinstieg.de
werden vorgestellt. Folgende Fragen
werden im Vortrag angesprochen:Wie
kann ich Beruf und Familie vereinba-
ren? Über welche Fachkenntnisse,
Kompetenzen verfüge ich? Werden
diese am Arbeitsmarkt nachgefragt?
Die wichtigste Frage ist dabei aber:
Wie gelingtmeinWiedereinstieg?

Im Anschluss an den Vortrag be-
steht die Möglichkeit zu individuellen
Fragen. Jeder Teilnehmer und jede
Teilnehmerin erhält kostenlose Infor-
mationsunterlagen.

MitErfolg zurück
insBerufsleben
VORTRAGDie Agentur für Ar-
beit bietet Lösungen für den
Wiedereinstieg.

SCHWANDORF. Am Montag wurde Hel-
mut Mösbauer von den Aktiven der
Feuerwehr Schwandorf zum neuen
stellvertretenden Kommandanten der
Freiwilligen Feuerwehr Schwandorf
gewählt. Da der bisherige Stadtbrand-
meister Rudi Furtwengler am 19. Ok-
tober die für die Feuerwehren gültige
Altersgrenze von 63 Jahren erreicht,
musste ein neuer stellvertretender
Kommandant gewählt werden.

Rudi Furtwengler ist seit Oktober
1965 aktiver Feuerwehrmann und seit
1991 Stadtbrandmeister der Schwan-

dorfer Feuerwehr. Bereits im ersten
Wahlgang konnte sich Helmut Mös-
bauer gegen seine beiden Mitstreiter
durchsetzen und erhielt mit deutli-
cher Mehrheit das Vertrauen der Akti-
ven.

Zu den ersten Gratulanten zum
neuen Amt zählten Oberbürgermeis-
ter Helmut Hey, Stadtbrandispektor
Christian Schwendner sowie der bis-
herige Amtsinhaber Rudi Furtwengler,
der symbolisch den Helm des Stadt-
brandmeisters an Helmut Mösbauer
überreichte.

NEUWAHLHelmutMösbauer folgt auf Rudi Furtwengler, der die Altersgrenze überschreitet

Mösbauer ist neuer Stadtbrandmeister

Die Wahl des Kommandanten-Stell-
vertreters der FF Schwandorf
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➤ Die Veranstaltung findet am 15. Okto-
ber von 9 bis 10.30 Uhr in der Agentur
für Arbeit Schwandorf,Wackersdorfer
Straße 4, im Sitzungssaal (Zimmer-
Nummer 219) statt.
➤ Anmeldung bei Dorothea Seitz-Do-
bler, Tel. (0 94 31) 20 02 50, E-Mail:
Schwandorf.BCA@arbeitsagentur.de.
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ANZEIGE

TAG DER OFFENEN TÜR
EXTRA

Am7. Oktober in
Schwandorf, Amberg,
Weiden undNabburg

VIER MAL FIT 24

WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

Über hundert Fitnessgeräte versprechen ein ausgewogenes Training, ganz individuell auf die persönli-
chen Bedürfnisse eingestellt. Foto: privat

07.10.2012

NABBURG (bei Dali)
Schulstraße 14
Telefon 0 94 33 / 20 55 757

24h geöffnet!

D
T

P
SAUNA

Yoga

INDOOR

CYCLING

AEROBIC

KURSE
FLATRATE

MINERALGETRÄNKE

VIBRATIONS-

TRAINING

MIHA
GESUNDHEITSZIRKEL

von 13:00 bis 17:00 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein an unseren Schnupperkursen teilzunehmen
und erfahren Sie mehr über das effektive MIHA Zirkeltraining an
vollautomatischen Geräten - TOP FIT in nur 44 Minuten!

Top Bonus!

Jetzt Mitglied werden!

Aktions-Angebote am 07.10.2012 -

wir informieren Sie gerne!

• Sekt und Snacks ab 13.00 Uhr

Beratung durch Top-Trainer/innen
Infos rund um Fitness und Gesundheit

Gesundheitszirkel
modernste Trainingsgeräte
vielfältige Kurse
und vieles mehr!

14.00 - 14.45 Uhr

15.00 - 15.45 Uhr

16.00 - 16.30 Uhr

•
•
• MIHA
•
•
•

•

Tae Bo

Vibrationstraining

Schnupperstunden: Zumba
Die Kurssensation: Feurige Bewegungen zu heißer Musik

Der Powerkurs: Schlagkombinationen und fetzige Musik

Demonstration des Ganzkörpertrainings der Stars

4.-
wöchentlich
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